
Die Ausstellung wird gezeigt vom  
15. Dezember 2023 bis 8. Februar 2024

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11 – 17 Uhr 

Mittwoch 11–  20 Uhr

Eintritt frei

Öffentliche Führungen 
jeden Samstag ab 16 Uhr  

mit Sarah Steger

Führungen für Schulklassen  
und Besuchergruppen 

auch außerhalb der Öffnungszeiten  
nach Vereinbarung. Tel. 06421- 25882

Zeichnen am Abend 
Donnerstag, 18. Januar 2024, 18 Uhr

Finissage 
Donnerstag, 8. Februar 2024, 18 Uhr 

Rundgang durch die Ausstellung   
und Gespräch mit der Künstlerin

Gerhard-Jahn-Platz 5 (Biegenstraße 1)
35037 Marburg
Telefon +49 (0)6421-25882
info@marburger-kunstverein.de
www.marburger-kunstverein.de
facebook.com/marburger.kunstverein Ge
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Mit freundlicher 
Unterstützung

15. DEZ 2023

⌂

08. FEB 2024

FRITZI 
HAUSSMANN

TUBE DRAWINGS_35037



Fritzi Haußmann, aus der Serie falter, Print auf Hahnemühle Papier, 
2023, Foto: Fritzi Haußmann / Raum der Zeichnung, Port 25 – Raum für 
Gegenwartskunst, Mannheim (Detail), Gummi, Nylon, Lack, 2022, Foto: 
Wolfgang Detering

 Zur Eröffnung der Ausstellung

FRITZI HAUSSMANN
TUBE DRAWINGS_35037
am Freitag, 15.12.2023, um 18 Uhr 

laden wir Sie und Ihre Freund*innen  
herzlich ein!

Begrüßung 
Dr. Michael Herrmann, Vorsitzender

Einführung 
Kim Behm, Kunsthistorikerin

Live-Performance under the skin 
in Kooperation mit Delphina Parenti,  
Choreographin, Georgia Begbie  
und Rebecca Häusler, Tänzerinnen

Installative Raumzeichnung, Objekte,  
Video, Performance
In ihren tube objects lotet Fritzi Haußmann ihr bevorzugtes Mate-
rial, LKW- und Fahrradschläuche, in all seinen Eigenschaften und 
Möglichkeiten aus. Es scheint, als könnten sich die Objekte jeden 
Moment bewegen und ihre Form verändern, obwohl sie zugleich 
etwas Festes, Urtümliches, schon ewig Dagewesenes vermitteln. 
Mit linearen Setzungen durch das Nähgarn und farbigen Lackie-
rungen entsteht ein Zusammenspiel von Linie und Fläche, mattem 
Gummi und glänzender Lackfarbe. Fritzi Haußmann arbeitet 
prozessorientiert und gestaltet das jeweilige Werk aus dem 
Material und dem umgebenden Raum heraus.

Für die Ausstellung im Marburger Kunstverein hat Fritzi Haußmann 
eine raumgreifende und ortsbezogene Installation entwickelt. 
Zur Vernissage wird eine Live-Performance zu sehen sein, deren 
Spuren sich in den Ausstellungsraum integrieren und für die Aus-
stellungsdauer sichtbar bleiben.

Fritzi Haußmann (*1970) studierte an der Hochschule Wiesbaden 
Kommunikationsdesign mit Schwerpunkt Freie Grafik und Freie 
Kunst an der Kunstakademie Mannheim. Sie lebt und arbeitet in 
Frankenthal und Mannheim. 2021 erhielt sie den Pfalzpreis für 
Bildende Kunst in der Sparte Plastik.

www.fritzi-haussmann.de


